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Am Sterbebett des Zaren
Schwerlich haben ſich je ſo tragiſche Ereigniſſe am Sterbeabgeſpielt wie in t an dem des

Zaren Räthſelhaft iſt nur zu viel in dem Leben dieſes
Monarchen räthſelhaft iſt auch die Geſchichte ſeiner Krankheit
wenngleich niemand dem Märchen Glauben ſchenken wird daß
Alexander III einer nihiliſtiſchen Vergiftung zum Opfer falle
Der Selbſtherrſcher aller Reußen iſt ſicherlich ſeit langen
Monaten vielleicht ſeit Jahren krank ohne daß ſein Leiden von
den behandelnden Aerzten erkannt oder aber zugegeben wurde
Der Umſtand daß der alte Leibarzt des Zaren Geheimrath
Hirſch nach Livadig gerufen iſt und jetzt alle Bulletins mit den
übrigen Aerzten gemeinſam unterzeichnet ſcheint die Annahme
zu widerlegen daß dieſer Mediziner ſich in dem ſchwerſten
Jrrthum über den Zuſtand des Zaren befunden und deſſen
rapide Verſchlimmerung verſchuldet habe Oft genug herrſcht
unter den Aerzten Streit während ihrer keiner auch bei beſtem
Wiſſen imſtande geweſen wäre dem verheerenden Uebel Ein
halt zu thun Weit ſchlimmer auch als die Streitigkeiten der
Aerzte berühren die Oeffentlichkeit die Berichte über den
Familienzwiſt am Sterbelager Es wäre müßig heute darüber
zu ſchweigen da alle Blätter davon Kunde geben

Mit dem Hinſcheiden des Zaren Alexander III hat ſich die
Welt wer wollte es beſtreiten bereits abgefunden Ob nun
ſeine Krankheit als Bright ſche Nierenkrankheit und welche der
Formen dieſer Krankheit oder ob ſie Nierenkrebs darſtelle
das iſt in der Sache einerlei denn man ſtirbt ſo gut an der
einen wie an der andern Krankheit und fo intereſſant es für
die Mediziner ſein mag ihre Kontroverſen auszumachen ſo
gleichgiltig iſt es für die Völker wer Necht behält wenn
einmal der Patient zu Grunde geht Alexander III aber iſt
von allen Seiten als hoffnungslos aufgegeben und damit hat
man ſich wohl oder übel abfinden müſſen Allein noch nicht
abgefunden hat man ſich mit der Frage ob der bisherige
Großfürſt Thronfolger die Prinzeſſin Alix von Heſſen heirathen
werde oder nicht und da kann man nicht leugnen daß die
vielfachen Berichte aus Livadia und Petersburg den ſchonälteren Gerüchten neue Nahrung geben daß Großfarſt Nicolai
ſich entſchieden weigere die heſſiſche Prinzeſſin heimzuführen

Man weiß daß dieſe Ehe der übrigens früher Alexander III
widerſtrebte ſern ſein aufrichtiger Herzenswunſch iſt und
eben deshalb iſt die Prinzeſſin Alix nach Livadig gereiſt wo
ſie Montag abend ankommen ſollte Wer die ärztlichen

Bulletins c Tage zuvor las der hatte die gerechteBeſorgniß daß die Pringeſſin den a überhaupt nicht

mehr lebend antreffen werde Deshalb fanden auch die
Berichte vom Montag die von einer verhältnißmäßigen
Beſſerung in dem Befinden des Zaren meldeten nicht überall
Glauben Man hatte vernommen daß der Thronfolger dem
Zaren den Erbverzicht angeboten habe Der Großfürſt
Michgel der jetzt ſechzehn Jahre zeplt ſollte der Nachfolger
Alexauder s III werden Weshalb Jmmer wieder taucht
die alte Lesart auf daß der Thronfolger Nicolai ſein Herz
einer polniſchen Tänzerin geſchenkt habe und dieſe durchaus
zu ehelichen gewillt ſei und daher ſich weigere der Prinzeſſin
Alix von Heſſen die Hand zu reichen

Man iſt genöthigt dieſe Gerüchte wenigſtens zu verzeichnen
Wir können nicht leugnen daß ſie der Wahrſcheinlichkeit ent
behren Denn wäre es ſo wie man ſagt ſo würde man kaum
verſtehen daß Prinzeſſin Alix überhaupt den weiten Weg nach
Livadia antritt Weshalb ſollte ſie ſich einem ruſſiſchen Thron
folger aufdrängen Ein begehrenswerthes beneidenswerthes
Loos iſt es heute nicht mehr auf dem Zarenthrone zu ſitzen
Und wenn ſelbſt Alexander III noch durchſetzte daß ſein Sohn
gegen ſeinen Willen die Prinzeſſin Alix heirathete wäre dann
nicht zu beſorgen daß der Thronfolger ſobald er zur Regie
rung käme dieſe Ehe auflöſte und ſich mit dem Weibe ver
mählte das er zu lieben glaubt Gerade weil ſolche Fragen
nahe liegen weil ſie auch dem heſſiſchen Herrſcherhauſe und
ſonſt einflußreichen Perſönlichkeiten nicht entgehen können ſind
wir trotz alledem außer ſtande an die Richtigkeit der Mel
dungen zu glauben die dem Throufolger nachſagen daß er ſeine
Verlobte nicht zu heirathen bereit ſei

Die Verlobung des Thronfolgers mit der heſſiſchen Prin
zeſſin iſt auf den dringenden Wunſch des Zaren erfolgt Man
ſagt daß der deutſche Kaiſer auch bei der Prinzeſſin Alix
manchen Widerſpruch zu bewältigen hatte Jedenfalls ſteht
augenblicklich im Mittelpunkte des öffentlichen Intereſſes
mehr Sein oder Nichtſein des Zaren ſondern der Ab
ſchluß dieſer Ehe Es wird verſichert daß wenn der Zar ſo
lange lebt an dieſem Dienstag oder ſpäteſtens Mittwoch der
Uebertritt der Prinzeſſin zur orthodoxen Kirche und
zeitig die Vermählung mit dem Thronfolger ſtattfinden ſolle
Angeblich hat Herr Pobedonoszew der Oberprocureur des
heiligen Synod ſeine Entlaſſung angeboten weil die Prin
zeſſin ſich r Andersgläubiger und damit
ihrer eigenen Familie in dem Glaubensbekenntniß auszuſprechen
Es iſt ein trauriges Zeichen der drit daß in irgend einem

Glaubensbekenntniß irgend einer Religion eine ſolche Ver
fluchung erfordert wird Indeſſen man braucht nicht daran zu
zweifeln daß eine Abweichung von der vorgeſchriebenen Formiel
genehmigt würde und zwar von dem Zaren ſelbſt der das
kirchliche Oberhaupt ſeines Volkes iſt ob es Herr Pobedonoszew
utheißt oder mißbilligt Ueberhaupt ſcheinen die Tage dieſes

Fanatikers gezählt Einſtweilen freilich hält er ſich in Livadia
auf um für alle Bedürfniſſe bei der Hand zu ſein In dieſem
Augenblick ſo lange der Zar lebt beſchäftigt die Ehefrage alle
Welt denn mit der Ehefrage hängt die Thronfolgefrage
zufammen Deshalb lebt man heute in einer ungewöhnlichen
Unſicherheit und ſchon die nächſte Stunde kann dieſe Aus
laſſungen überholen Ehe die geſchriebene Zeile den Leſern vor
die Augen kommt können weltgeſchichtliche Ereigniſſe eingetreten

ſein die von einſchneidender Bedeutung für die Geſchicke der

Völker werden

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Potsdam 22 Okt Zur Feier des Geburkstages der
Kaiſerin haben ſämmtliche öffentliche und viele Privatgebäude
geflaggt Das Muſikcorps des Garde Jäger Bataillons brachte
früh 9 Uhr den erſten muſikaliſchen Morgengruß dar Nach der
Beglückwünſchung ſeitens des kaiſerlichen Gemahls der kaiſerlichen
Prinzen und der Prinzeſſin fand um 11 Uhr im Neuen Palais
ein beſchränkte Gratulation ſtatt zu welcher die Umgebung der
Majeſtäten das Hauptquartier die Kabinetschefs die Ober Hof
chargen der Miniſter des königl Hauſes der Oberſtkämmerer
der Botſchafter Fürſt Radolin ſowie die Flügeladjutanten in
anderen Dienſtſtellungen erſchienen Um 1 Uhr war Familien
Frühſtückstafel an welcher alle hier anweſenden Fürſtlichkeiten
theilnahmen Die Kapelle des Erſten Garde Regiments z F
ſtellte hierbei die Tafelmuſik Abends 8 Uhr findet im Neuen
Palais eine Tafel zu etwa 60 Gedecken ſtatt

Schleswig 22 Okt Die Kaiſerin wird am 25 d M um
11 Uhr 50 Min zur Feier der Dom Einweihung hier eintreffen
und am Bahnhofe von dem kommandirenden General Grafen
Walderſee und dem Oberpräſidenten v Steinmaun empfangen
werden Nach einer ne re des Bürgermeiſters
wird ſich die Kaiſerin zu Wagen von einer Ehren Eskadron ge
leitet nach dem Dome begeben vor dem eine Ehren Compagnie
Aufſtellung nehmen wird Zu der Feier werden Herzog Friedrich

erdinand und Gemahlin von Schloß Grünholz die Herzogin
delheid aus Luiſenlund Herzog Ernſt Günther und Prinz

Julius hier eintreffen Außerdem werden die Aebtiſſin von Jtze
hoe die Kloſterpröpſte und Kirchenpröpſte 40 Geiſtliche ſowie
Vertreter des Adels und der Ritterſchaft zur Theilnahme an der
Feier erwartet

Nom 22 Okt Der Papſt empfing heute den preußiſchen
Geſandten v Bülow anläßlich deſſen Rückkehr vom Urlaub

Die Einberufung des Reichstages
Es kann jetzt als feſtſtehend betrachtet werden daß die

Reichstagsſeſſion am 22 November dem Tage nach
dem Bußfeſt eröffnet wird Die Eröffnung wird im
Weißen Saal ſtattfinden und zwar vorausſichtlich durch den
Kaiſer ſelbſt Daran wird ſich die Feier der Schlußſteinlegung
für das neue Reichstagsgebäude anſchließen Mit der Ueber
führung der nothwendigen Aktenſtücke und den ſonſtigen Ein
richtungen glaubt man in der erſten Novemberwoche fertig
werden zu können

Aus dem Staatsminiſterium
Ueber die Berathungen des Staats miniſteriums

berichtet der Reichsbote, daß die Mehrheit der Miniſter
auch Miquel nicht konfliktslüſtern ſei er ſchließt aus
der Antwort des Kaiſers auf die Adreſſe der Oſtpreußen d
das 77 von der höchſten Stelle gelte Dazu komme da
man ſich in der Regierung faſt einmüthig nicht n daß
ein einſeitiges Vorgehen auf dem Gebiete des Straf Vereins
und auch Preßrechts das mehr einer Sanirung äußerer
Uebelſtände diene die Pflichten der Regierung im Kampfe
gegen den Umſturz nicht erſchöpfe ihr Schwerpunkt vielmehr
auf dem Gebiete der poſitiven Reformen liege Der
Reichsbote meint hier d h bezüglich derpoſitiven Reformen

hätten namentlich die fortlaufenden Warnungen der chriſtlich
konſervativen Preſſe ihren Eindruck nicht verfehlt

Der nächſte Preußiſche Etat
Offiziös wird über den Zuſchnitt des nächſtjährigen Preu

ßiſchen Haushaltsvoranſchlages folgendes geſchrieben Wenn
der Unterſchied zwiſchen den Anmeldungen für den Staats
haushaltsetat auf 1895/96 und den Deckungsmitteln nicht ſo
groß iſt wie im vorigen Jahre ſo liegt die Urſache nicht
durchweg in einer Verbeſſerung der Einnahmeverhältniſſe
ſondern zum Theil auch darin daß in der Anmeldung von
Mehrbedürfniſſen mit Rückſicht auf die Finanzlage verſchiedent
lich eine größere Zurückhaltung geübt iſt rotzdem ſoll ſich
ein immerhin noch ſo beträchtlicher Fehlbetrag an Deckungs
mitteln ergeben haben daß wiederum auf die Beſchränkung
der Mehrausgaben auf das unbedingt Nothwendige zu halten
und manchen wünſchenswerthen Aufwendungen die Genehmigung
zu verſagen war oder noch zu verſagen ſein wird Zu den
nothwendigen Ausgaben werden dabei auch diejenigen Aufwendungen des Staates gerechnet welche zur Erhaltung

und Stärkung wichtiger Zweige des heimiſchen
Erwerbslebens vor allem der Landwirthſchaft
zu machen ſind Bei ſolcher Beſchränkung der Ausgaben
auf das Nothwendige erſcheint die Erwartung gerechtfertigt
daß der Etatsentwurf für 1895/96 ein nicht ganz ſo uner
freuliches Bild darbieten wird wie es der Entwurf für den
laufenden Etat mit ſeinen 70 Millionen Defizit gezeigt hatDaß das Gleichgewicht zwiſchen Einnahmen und Ausgaben ſich

auch nur annähernd wird herſtellen ar ſelbſt wenn auf die
Durchführung von Maßnahmen zur Konſolidation der preu
ßiſchen Finanzen im Sinne der von dem Abgeordnetenhauſe
gefaßten Reſolution zur Zeit noch verzichtet wird darf da
gegen nicht erhofft werden

Verſchiedene Mittheilungen
Der Reichskanzler Graf Caprivi hat wie wir geſtern

mittheilten bei der Uebergabe des ihm von der danziger Bürgerſchaft in Anerkennung ſeiner Bemühungen um den ruſſiſchen
Handelsvertrag ertheilten Ehreubürgerbriefes eine An
ſprache gehalten in der er erklärte er ſei ſich bewußt auf die
Unterſtützung des deutſchen Bürgerihums angewieſen zu ſein und
u a hinzugefügt Auch wenn er nicht mehr im Amte ſei werde
ihm der Danziger Bürgerbrief eine theure Gabe und Erinnerung
ſein Dazu ſchreibt die Deutſche Tagesztg das bekannte

Organ des Bundes der Landwirthe Es geht durch ddes Grafen Caprivi überhaupt ein etwas eltehee J
Sollten die böſen oſtpreußiſchen Agrarier ſo übel auf die Stim
mung des oberſten Reichsbeamten gewirkt haben daß er von der
Freude ſpricht die ihm der Ehrenbürgerbrief machen werde auch
wenn er nicht mehr im Amte ſei Anſcheinend iſt den Agräriern
infolge des Empfanges der Deputation der oſtpreußiſchen Mit
glieder des Bundes der Landwirthe der Kamm ſtark geſchwollen
ſo daß ſie ſich erdreiſten den Reichskanzler zu verhöhnen

Wenn nicht ſofort ſchreibt die Köln Volksztg für Berlin
einige weitere Ordensniederlaſſungen zugelaſſen werden
ſo kann man ſchon jetzt faſt den Zeitpunkt berechnen wo wenn es
ſo weiter geht drei Viertel der berliner Katholiken
Sozialdemokraten ſein werden Nun in Belgien hat es
doch P Wniederlalfungen ſelbſt der Jeſuiten nicht gefehlt

und doc
München 22 Okt Jn Anweſenheit des Prinzen Arnulf

kommandirenden Generals des I Armeecorps fand heute die
Weihe der den vierten Bataillonen verliehenen
Fahnen ſeitens der proteſtantiſchen Geiſtlichkeit ſtatt Morgen
erfolgt die Weihe durch die katholiſche Geiſtlichkeit und die Fahnen
nagelung

München 22 Okt Wie die Münchener Neueſten Nach
richten melden iſt der Generallieutenant z D Frhr v Frey
berg geſtorben Der General war lange Jahre hindurch der
perſönliche Adjutant des Prinzregenten

Marinenachrichten Laut el grarpikher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Arconga, Komman
dant Kapitän zur See Hofmeier am 19 und S M S Alexan
drine, Kommandant Korvetten Kapitän Schmidt am 20 d M
in Thefoo eingetroffen S M S Condor, Kommandant
Korvetten Kapitän Bröker am 20 und S M S Cormoran,
Kommandant Korvetten Kapitän Brinkmann am 21 d M in
Plymouth eingetroffen S M S Condor beabſichtigt die Reiſe
am 25 nach Tanger und S M S Cormoran am 24 d M
nach St Vincenr fortzuſetzen S M S Loreley, Komman
dant Korvetten Kapitän Grolp am 21 d M in Noworoſſisk ein
getroffen und ſetzt am folgenden Tage die Reiſe nach Poti fort
S M S Gneiſenau, Kommandant Korvetten Kapitän

t am 21 d M in Funchal Madeira ein
getraffen

Ausland
Oeſterreich Ungarn Der dem öſterreichiſchen Ab

geordnetenhauſe vorgelegte Geſetzeutwurf betreffend
die Errichtung von Arbeiterausſchüſſen und Eini
r n beſtimmt Ausſchüſſe können bei den einzelnen

iternehmungen auf Grund eines von dem Unternehmer ent
worfenen Statuts eingerichtet werden die Wahlen erfolgen
durch die Arbeiter und ſind geheim Die Aufgabe der Aus
ſchüſſe iſt ein gutes Einvernehmen zwiſchen den Unternehmern
und den Arbeitern zu fördern die Unternehmer bei Veran
anſtaltungen betr der Arbeiterſchaft zu unterſtützen und für
eine gütliche Verſtändigung zu wirken Die Einigungsämter
werden errichtet von den politiſchen Landesbehörden event von
dem Handelsminiſterium ſollen aus Vertretern der gewerb
lichen Unternehmer und der Arbeiter beſtehen und bezwecken die
Herbeiführung der gütlichen Verſtändigung über die Fortſetzung
oder die Wiederaufnahme des Arbeitsverhältniſſes Die Wah
len erfolgen direkt durch die Geſammtheit der Unternehmer
einerſeits und der Arbeiter andererſeits Die Regierung legte
ferner einen Geſetzentwurf vor betr die Sonn und Feiertags
ruhe im Gewerbebetrieb

Jm Finanzausſchuſſe des ungariſchen Abgeord
netenhauſes erklärte am Montag der Miniſter des Jnnern
Hieronymi die Reihenfolge der Verwaltungsreformen ſei
in das Regierungsprogramm aufgenommen das Disziplinar
und Gemeindegeſetz werde bald den Abgeordneten vorgelegt
werden Jn Bezug auf die Nationalitätenfrage konſtatirte der
Miniſter daß von Agitationen und Aufregung in den ſieben
bürgiſchen Landestheilen heute keine Rede ſein könne eine
Aenderung des Nationalitätsgeſetzes wäre unmotivirt doch
ſollten die nothwendigen Verfügungen in den zu ſchaffenden
Reformgeſetzen Aufnahme finden Jn betreff der Alfölder
Arbeiterfrage bemerkte der Miniſter die Urſachen derſelben
ſeien offenbar volkswirthſchaftlicher Natur doch hätten auch
ſozialiſtiſche Emiſſäre und Flugſchriften die Aufreizungen ver
urſacht Zur Zeit ſei in Alföldd Ruhe Auf Bemerkungenwelche der Abg v Horanszky bezüglich der ſiebenbürger Reif

des Miniſters des Jnnern machte erwiderte letzterer er habe
anläßlich dieſer Reiſe am erſten Tage vor ſeinen Wählern er
klärt was ihn auf dieſer Reiſe geleitet habe Die Erwerbung
unmittelbarer Jnformationen ſei der Zweck ſeiner Reiſe ge
weſen er habe in der That ſo werthvolle Jnformationen ge
wonnen daß er niemals Urſache gehabt habe die Reiſe zu be
reuen ja ſobald die Verhältniſſe es ihm geſtatten würden
würde er die Reiſe wiederholen Bezüglich des Wahlgeſetzes
erklärte der Miniſter er habe daſſelbe nicht mit der Natio
nalitätenfrage in Verbindung gebracht vielmehr in wiederholten
Aeußerungen betont daß der Cenſus zwiſchen den einzelnen
Gegenden Ungarns eine weit größere Ungleichheit verurſache
als zwiſchen Ungarn und Siebenbürgen allgemeine Geſichts
punkte erforderten alſo daß der Cenſus auf gleichen Grund
iagen baſirt werde Jn betreff der Alfölder Arbeiterfrage be
merkte der Miniſter noch er habe die Alfölder Arbeiter Ver
ſammlungen verboten da jedoch ſeiner Anſicht nach ſolche
Ausnahmeverfügungen nicht lange Zeit hindurch aufrecht er
halten werden könnten habe er eine e Anfrage an die
Gemeindebehörden gerichtet und werde na aßgabe der ein
laufenden Berichte verfügen

Jtalien Abermals iſt in Jtalien ein kräftiger Streich
egen die Sozialiſten geführt worden Nach einer
Du der Agenzia Stefani wurden durch Dekrete vom

22 d gleichzeitig in allen Provinzen ſämmtliche
Vereinigungen welche ſ als ſozialiſtiſche italie
niſche Arbeiterpartei bezeichneten aufgelöſt
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ebenſo diejenigen Geſellſchaften welche eine Sektion ſolcher
Vereinigungen bildeten und Vereine die obgleich zu philan
tropiſchen oder wirthſchaftlichen Zwecken gegründet doch ſich
dem bezeichneten Parteiprogramm zuwandten welches zwiſchen
den verſchiedenen Klaſſen der Geſellſchaft Streit errege und
Umſturzideen verbreite Die bis zum Montag nachmittag in
Rom eingelanfenen Nachrichten beſagen daß die Auflöſung der
Vereine und die Hausſuchnungen bisher zu keinem Zwiſchenfall
geführt haben

In der Nacht auf Montag wurde auch Monſignor Eugen
Boeglin von Geburt ein Elſäſſer der Direktor des vati
kaniſchen Moniteur de Rome, von der Polizei aus dem Bett
geholt verhaftet und in das Gefängniß von Sammarcello

re um an die ſchweizer Grenze abgeſchoben zu werdenDer Moniteur ſtellt ſein Erſcheinen ein onſignor Boeglin

der im Monitenr ſeit Jahren rückſichtslos
intranſigente Politik trieb und wie er ſelbſt wiederholt
verſicherte im Einverſtändniß mit dem Kardinal Staatsſekretär
Rampolla den Dreibund konſequent angriff iſt päpſtlicher
Hanusprälat Dieſer Umſtand hielt jedoch die Regierung nicht
ab den Monſignore auszuweiſen

Frankreich Jn der Budgetkommiſſion äußerte ſich
der Miniſter der Kolonien Delcaſſs über die Sudan
frage und erklärte die Regierung wolle in ihren Erwerbungen
nicht weiter gehen dieſelben aber aufrecht erhalten und organi
ſiren Die Regierung habe deshalb um mit der militäriſchen
Epoche abzuſchließen einen Civilgouverneur ernannt

Belgien Nach den bisherigen Feſtſtellungen der Stich
wahlergeb niſſe wird die neue Kammer aus 104 Katho
liken 19 Liberalen 29 Sozialiſten und Radikalen zuſammen
eſetzt fein Die ultramontane Herrſchaft wird alſo wie bisher

o auch ferner in Belgien vorhanden ſein Wie die Jndé
pendance Belge wiſſen will iſt der Sozialiſt Defuiſſeaux
in Mons gewählt worden und ſoll aus der Haft entlaſſen
worden ſein

Der kranke Zar
Direkte telegraphiſche Meldungen über das Befinden des

T liegen zur Stunde nicht vor eine Schweigſamkeit des
elegraphen die geeignet iſt die vorhandenen Beſorgniſſe nur

noch zu ſteigern Profeſſor Leyden der gegenwärtig beim
Zaren in Livadia weilt ſoll wie ein Berichterſtatter meldet
die Nachricht nach Berlin haben gelangen laſſen daß er in
acht Tagen nach Berlin zurückkehren und am nächſten
Montag den 29 Oktober ſeine mediziniſche Klinik eröffnen
werde Wenn das ſich beſtätigt ſo kann es nur heißen daß
Profeſſor Leyden den Zaren aufgiebt und annimmt daß in
wenigen Tagen alles vorüber ſei

Das Britiſh Medical Journal erhielt von einem Spezial
korreſpondenten in Livadia folgende Depeſche Während der
letzten 48 Stunden hat der Zar an einer Reihe derartiger
Krampfanfälle gelitten welche einer unmittelbar bevorſtehenden
Kataſtrophe vorhergehen Dieſe ſind von zeitweiliger Be
wußtloſigkeit begleitet und ſehr peinlichen Charakters Außer
dem iſt große Herzſchwäche vorhanden wie auch bei
den ſpäteren Phaſen der akuten Bright ſchen Krankheit
häufig der Fall iſt Seit mehreren Mongten waren die Symp
tome einer Mitralkrankheit des Herzens bemerkbar Zweimal
W dies Limgenkongeſtion und Athembeſchwerden verurſacht

ieſe Anfälle waren ſehr gefährlicher Natur und kehren jetzt
mit großer Häufigkeit wieder Die Hoffnung iſt aufgegeben
Aber es treten zuweilen ſolche überraſchende a bei
dieſem Zuſtande ein daß die Aerzte eine beträchtliche plötzliche
Beſſerung noch für möglich halten Jedoch ſei dies die letzte
Hoffnung Schlimmſtes könne jeden Augenblick geſchehenon anderer Seite wird noch gemeldet vaß der Zar auch an

Brnuſtkrebs leiden ſolle Die Kölniſche Zeitung meldet aus
Petersburg Daß der Zar hoffnungslos darniederliegt ſei
ohne Zweifel Doch laſſe ſich aus einem an die Redaktionen
erlaſſenen Befehl erſehen daß der Zar noch geiſtig rege ſei
und noch Zeitungen leſe Der Befehl beſagt nämlich daß in
allen für Livadia beſtimmten Zeitungsexemplaren in Zukunft
die ausgegebenen Krankheitsberichte fortgelaſſen und die
betreffenden Stellen mit anderem Text ausgefüllt wer
den ſollen Ein aus Hofkreiſen informirter berliner
Berichterſtatter macht darauf aufmerkſam daß trotz des fort
ſchreitenden Leidens die Kataſtrophe ſich noch geraume Zeit
hinziehen könne Das Befinden des Kaiſers laſſe zwar alles
zu wünſchen übrig und eine Geneſung ſei menſchlichem Er
meſſen nach ausgeſchloſſen dennoch übereile ſich faſt die ge
ſammte Preſſe wenn ſie den Zaren bereits als einen todten
Mann behandelt

Um das Maß des Unglücks im ruſſiſchen Kaiſer
hanſe voll zu machen wird nun auch glaubhaft gemeldet daß
die Zarin von einem Schlaganfall betroffen worden iſt Auch
die Großfürſtin enia der Liebling des Zaren ſoll bettlägerig
ſein und das Befinden des lungenkranken Großfürſten Georg
laſſe ernſte Komplikationen befürchten Nach der Köln Ztg
iſt die Lähmung welche die Kaiſerin infolge des Schlaganfalls
exlitten hat allerdings nicht ſo bedenklich als es anfänglich
den Anſchein hatte

Die ſchleunige Vermählung des Thronfolgers ſoll
übrigens nicht einem rein menſchlichen Wunſche des Zaren
entſprungen ſein ſondern hat eine durch die Hausgeſetze der
Zarenfamilie gegebene hohe politiſche Bedeutung Ein gelegent
licher petersburger Korreſpondent giebt dem Berl Tagebl
darüber die folgende Aufklärung

Daß die Prinzeſſin Alix am Montag ſpäteſtens in Livadia ein
trifft daß die Trauung ſofort ſtattfinden wird iſt bereits ge
meldet worden Das Räthſel dieſer ſchnellen Trauung findet
ine Löſung in Kaiſer Paul s I Hausgeſetz für das Haus

omanow Es muß nach dieſem Hausgeſetz jeder Thronfolger
wenn er das 21 Lebensjahr erreicht hat eigentlich ſchon ver

rathet ſein andernfalls er nicht Kaiſer werden kann Bleibt
Gattin des Thronfolgers ohne männliche Nachkommen ſo

muß bei der Thronbeſteigung ſofort der nächſte Agnat zum
eventuellen Thronerben proklamirt werden Daher die

elle Heirath und die zu erwartende Proklamirung
Großfürſten Michael als eventuellen Thronfolger Auf dieſes

Hausgeſetz dürften alle Gerüchte zurückzuführen ſein die in betreff
des Großfürſten Michael hier cirkuliren Dieſe Beſtimmung des

daß der Thronufolger bei der Thronbeſteigung ver
rathet ſein muß iſt vielfach unbekannt ebenfalls iſt vielfach

unbekannt daß ſofort bei der Thronbeſteigung auch ein Thron
e proklamirt werden muß Jn Rußland muß bei der Eid

un der Truppen und der Beamten für den neuen a
ichzeitig dem Thronfolger der Eid der Treue geleiſtet

Der Krieg in Oſtaſien
Neuter s Buregu meldet aus Tientſin vom 27 d M

r wiſchen China und Japan gegenwärtig in Söu
e ensverhandlungen eingeleitet wären Dieſe Nach

ranzöſiſch

richt iſt wohl wenig glaubwürdig und es folgt ihr denn auch
Prrch die folgende Meldung aus London auf dem Fuße

ie Reuter ſche Meldung über Friedensverhandlungen findet
in hieſigen unterrichteten Kreiſen keine Beſtätigung Ferner
le heute nur noch das folgende Telegramm vor

ondon 22 Okt Dem Reuter ſchen Bureau wird ans Che
mulpo vom 16 d M gemeldet Die Tongkinks im Süden von
Sönul verhalten ſich unruhig nur der Mangel an Waffen ver
bindert ſie ſich zu erheben und nach Norden vorzurücken Vier
hundert Mann japaniſcher Truppen befinden ſich im Palaſte des
Königs weil der Vater des Königs im Bunde mit den Tonghaks
ſein ſoll Die Cbineſen mobiliſiren eine große Streitmacht in
Kuren Kirin und Powtingfu Der zweite Sohn des Königs
von Korea hat Chemulpo verlaſſen um als Spezialgeſandter dem
Mikado Geſchenke zu überbringen Jn Chemulpo werden 1800
japaniſche Verwundete gepflegt auch in Söul befindet ſich eine
roße Anzahl Verwundeter in Pflege 2100 Verwundete ſind in

eimath befördert worden Jn Pingyang befinden ſich 1200
chineſiſche Verwundete Viele Briefe welche an Europäer gerichtet
waren die in Korea wohnen ſind von den japaniſchen Behördengeöffnet worden auch der Poſtbeutel für den engliſchen Konſul
wurde drei Wochen zurückbehalten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 23 Okt Aus dem von Hru Prof D Beyſchlag
geſtern erſtatteten Jahresbericht der Univerſität iſt zu erwähnen
4 hervorragende Männer nämlich die Profeſſoren Kaltenbach
Brauns Krahmer und Keil wurden im Laufe des verfloſſenen
Jahres durch den Tod abberufen Von den Studirenden ſtarben
4 von den Verwaltungsbeamten ſtarb der Bibliotheks
diener Trautmann Berufungen erfolgten von Darm
ſtadt an Dr Wiener von Leipzig an Dr Zimmermann Jn den
Lehrkörper traten ein Prof Dr Febling aus Baſel Prof
Dr Strauch aus Tübingen und Prof Dr Diſſé aus Göttingen
Die Zahl der Promotionen betrug 137 davon entfallen 4
2 Ernennungen zu Licentiaten und 2 zum PDoctor honoris causa

auf die theologiſche 3 Promotionen auf die juriſtiſche 50 auſ die
mediziniſche und 80 auf die philoſophiſche Falultät Die anläß
lich des Univerſitäts Jubiläums erfolgten Ehrenpromotionen ſind
hierbei nicht mitgerechnet Die Zahl der Studirenden
betrug im Winterſemeſter 1546 im Sommerſemeſter 15409 Neu
immatrikulirt waren 512 Von ſchweren Disciplinar
ſtrafen wurden folgende verhängt Völliger Ausſchluß vom
Studium wegen ehrenwidriger Handlungen über 1 Studirenden
wegen Verletzung von Sitte und Ordnung über 1 Studirenden
Entfernung von der Univerſität über 3 aus ähnlichen Gründen
Androhung der Entfernung über 2 wegen Störung von Sitte
und Ordnung 8 bezw 3 Tage Haft wegen Ehrenkränkung von
Kommilitonen erhielten 8 Studirende Verweiſe gegen 2 wurde

ihre

wegen unerlaubter Entfernunglvon der Univerſität Nichtanrechnung
des Semeſters verhängt wegen unabgemeldeten Abgangs oder
Nichtannahme einer Privatvorleſung wurden 62 aus dem Album

wen 3 excludirt 21 mit Nichtanrechnung des Semeſters
elegt

München 22 Okt Profeſſor Pr Berchthold zur Zeit
er er Univerſität iſt heute nachmittag nach kurzer Krankheit
geſtorben

Provinzial Nachrichten
Weißenufels 22 Okt Brückenbau Kirchen

jubilänum Der Bau der Saale Brücke iſt ſoweit gefördert
daß die Montage der beiden eiſernen Bögen bald beendet und
der letzte alsdann in Angriff genommen werden kann Die Er
richtung des rechtsſeitigen Strandpfeilers iſt bereits ausgeführt
Da das Niveau der künftigen Brücke um 1,3 m niedriger als bei
der alten gelegt worden iſt ſo machte ſich die Abtragung von
etwa 800 ebm Erdreich nach der Stadt zu am rechten Saalufer
nöthig Der Fiskus ſucht die Aufwandkoſten für dieſe Arbeiten
der Stadt aufzubürden dieſe will ſich jedoch dazu nicht ver
ſtehen und wird ihr Recht durch einen Prozeß geltend machen
Die Kirchengemeinde Markröhlitz feiert am 28 Oktober das
200 jährige Beſtehen ihrer Kirche anläßlich dieſes
Jubiläums ſoll eine größere Feier ſtattfinden

Eilenburg 21 Okt Junggeflügel Ausſtel
lung Heute und ſchon geſtern fand hier eine Jung
geflügel Ausſtellung ſtatt Unſer junger Geflügelzucht
verein hatte dieſelbe ins Leben gerufen um das fernſtehende
Publikum auf ſeine Beſtrebungen hinzuweiſen denn von einem
Eintrittsgeld war abgeſehen worden Daß der Verein auf den
Erfolg ſtolz ſein kann das zeigte ſich in dem Lobe das der auch
in weiteren Kreiſen bekannte m Herr Kramer
Leipzig der Ausſtellung ſpendete eſonders waren ſchöne
Exemplare von Hühnern in ca 60 Nummern ausgeſtellt Exem
plare die auch einer großen Ausſtellung Ehre gebracht hätten
Die übrigen Nummern 95 waren es im ganzen umfaßten
Tauben Enten und Gäuſe Noch iſt zu bemerken daß Herr
Kramer einen Vortrag hielt über die Geflügelzucht im allge
meinen Da die Ausſtellung eine interne Sache des
zuchtvereins war ſo wurde auch von einer öffentlichen Preis
vertheilung abgeſehen

h Genthiun 22 Okt Ablehnung Die Stadtverordneten
lehnten einen Antrag betr Geldbeiträge zum Bau der Klein
bahnen Genthin Milow Genthin Jerichow Schön
hauſen und Genthin Tucheim Zieſar mit einer Stimme
Mehrheit ab Auch verſchiedene andere Gemeinden welche bei
den beabſichtigten Bahnbauten in Frage kommen haben bereits
ablehnende Beſchlüſſe gefaßt ſo Tucheim und Milow

O Panusfelde 21 Okt Feuersbrunſt Jn der Nacht
vom Sonnabend zum Sonntag brach in der Scheune des Ritter
re Horbeck dem Grafen von der Aſſeburg Falken

ſte in gehörig Feuer aus das ſich bevor die Spritzen aus den
benachbarten Dörfern das allein liegende Gut erreichten ſchon
über den Getreideſpeicher verbreitet hatte und mehrere tauſend
Schock Getreide die reichlichen Vorräthe an Futter mehrere hun
dert Centner Gerſte 300 Etr künſtliche Futtermittel 400 CEtr
Chili und ſämmtliche land wirthſchaftliche Maſchinen vernichtete
Der Schaden iſt ein ſehr bedeukender Die Urſache der Ent
ſtehung iſt unbekannt

r Schönebeck 22 Okt Unglücksfälle Am Sonnabend
ſtürzte der Zimmermann Müller aus Benneckenbeck von einem
Neubau und erlitt einen Schädelbruch ſodaß er ins Krankenhaus
gebracht werden mußte Jn Eickendorf wurde geſtern der
j3jährige Knabe Kaiſer von den Flügeln einer Windmühle er
ſchlagen Er hatte mit anderen Kindern dort geſpielt

Auszeichnungen Auf den Vorſchlag der Kaiſerin und des Kapitels
der zweiten Abtheilung des Luiſen Ordens hat der Kaiſer u a der Wittwe des
Gerbermeiſters Eckardt Roſine geb Becker zu Naumburg a und
der früheren Diakoniſſin Margarethe Leue jetzt verehelichlen Kaufmann
Heſſe zu Hamburg die zweite Klaſſe der zweiten AÄbiheilung des Luiſen Ordens
mit der Jahreszahl 1865 verliehen

Berleihung Dem Bildhauer Guſtav Kuntzſch zu Wernigerode
iſt das Prädikat eines Hof Bildhauers J M der Kaiſerin verliehen

St Greiz 22 Okt Ordensverleihung Selbſtmord Der Fürſt von Reuß ält Linie ecblett vom König
von Serbien bel ſeiner Anweſenheit in Berlin den Großkordon
des ſerbiſchen Alexanderordens Der Hirne Sohn eines hier
ſtationirten Bahnwärters er hängte ſich in einem Schuppen am
Sonnabend aus Furcht vor Stkrafe

x Weimar 22 Okt Hofnachrichten Unſer Erb
d v rzog iſt geſtern bei verhältnißmäßig gutem Befinden in
ugano eingetroffen

t Weimar 22 Okt W Die Wahlen zum weima
riſchen Landtage ſind nunmehr ſämmtlich vollzogen Heute
waren hier im Stadthauſe die Großgrundbeſitzer des Großherzog

thums d h diejenigen Wähler welche ein Einkommen vonmindeſtens 3000 M aus Grundeigenthum haben verſammelt um
die vier Abgeordneten zu wählen die ſie nach dem Geſetz zu
wählen hatten Es geſchieht dies in der Weiſe daß in vier
getrennten Wahlgängen jeder der betr Wähler vier Landes
vertreter wählt Von den Wahlberechtigten der betr Art deren
es zur Zeit 412 im Großherzogthum giebt war die knappe Hälfte
erſchienen d h ungefähr genau ſo viel als zur Giltigkeſt der
Wahl erforderlich ſind r Herren wählten den Oberkammer
herrn Frhrn von Rotenhan auf Neuenhof bei Eiſenach
den Schloßhauptmann und Rittergutsbeſitzer von Wurmb auf
Porſtendorf bei Jeng den Kammerherrn von orff
auf Schwerſtedt bei Buttſtädt und den Gutsbeſitzer Ko be
zu Rannſtedt bei Apolda

Vermiſchtes
Auf der Hochzeitsreiſe ermordet Wie die Blätter aus

Lindau melden hat der Handelsmann Ernſt R aus Triebelwitz
in Schleſien auf der Hochzeits reiſe ſeine 56 jährige Gattin
in den See geſtoßen um deren Bagrvermögen und die Ver
ſicherungsſumme zu erlangen Frau R ertrank der Thäter
wurde verhaftet und iſt geſtändig
Der Revolver Jn Köln verfolgte nach einem Wortwechſel

ein Arbeiter einen Genoſſen mit einem Revolver und gab als
letzterer in ein Haus flüchtete auf die Menſchenmenge fünf
S,chüſſſee ab Zwei Perſonen wurden tödtlich verwundet Der
Thäter iſt verhaftet

Genfer Ansſtellung Die belgiſche Jnduſtrieaus
ſtellung in Genf hat auf die Dauer den Erfolg den das
wohlarranugirte Debut anſcheinend verſprach doch nicht ganz feſt
zuhalten vermocht Brüſſeler Blätter ſprechen ungeſchminkt von
einem Fiasko von welchem das Ausſtellungswerk betroffen
worden ſei und machen der Regierung Vorhaltungen weil ſie ihre
Hände von dem Unternehmen abziehe Das Kabinet wiederum
beſtreitet daß es jemals das Protektorat über die Ausſtellung
übernommen oder ſich in irgend einer anderen Form für dieſelbe
engagirt habe Die Ausſteller welche ſich in ihrer Hoffnung daß
ſie in der Schweiz ein flottes Verkaufsgeſchäft machen wurden
getäuſcht ſehen wollen nun den Verſuch machen von der Kammer
wenigſtens einen Beitrag zur Deckung der ihnen erwachſenen Ver
luſte bewilligt zu erhalten

Zuſammenſtoß Aus Antwerpen wird vom 22 Oktober
gemeldet Heute vormittag ſtießen auf der Schelde der nach
London abgehende engliſche Dampfer Georgian Prince und der
norwegiſche mit Getreide befrachtete Dampfer Jkarfſo, Kapitän
Tolleſſen zuſammen Beide Dampfer wurden ſtark be
ſchädigt

Die Cholerg Der Draht meldet ans Amſterdam vom
22 Oktober Jn der vergangenen Woche wurden aus 6 Ge
meinden 6 Erkrankungen an Cholera und 5 Todesfälle gemeldet

Lelzte Telegramme
Wien 22 Okt Der König von Griechenland und

der König von Serbien tauſchten im Laufe des heutigen
Vormittags Beſuche aus der König von Griechenland über
Der dabei dem König Alexander das Großkreuz des Erlöſer

rdens

Wien 22 Okt Der König Alexander von Serbien
empfing heute vormittag den Miniſter des Auswärtigen
Grafen Kalnokhy

Handel Gewerbe und Verkehr
Wien 22 Okt Saatenstandsbericht von Mitte

Oktober Von Mais ist in den Alpenländern eine Knappe
Mittelernte zu erwarten in den anderen Gegenden ist der Stand
des Mais unter mittel vielfach schlecht Die Zuckerrüben
ernte ist wegen der Nässe schwierig so dass befürchtet wird
es werde ein ansehnlicher Theil der Rübenernte im Boden er
frieren Manche Zuckerfabriken baben wegen Rübenmangels
bereits den Betrieb sistirt Wenn das befürchtete Erfrieren der
Räben nicht eintritt wird auf ein quantitativ ziemlich be
friedigendes Ergebniss gerechnet Der Zuckergebalt ist ein
mittlerer

Konvertirung von Stadtanleihen Der FrankfurterZeitung wird aus Amsterdam gemeldet Die Stadt Rotterdam wird
ca 33 Millionen Gulden 3proz Obligationen behufs Konvertirung
der 3 proz Anleihen emittiren Der Emission preis ist 98 Proz Ein
Konsortium unter Führung der Amsterdamschen Bank gurantirt die
Emiesion

Der Abschluss der M ühblenbau Ges Seck in Darmstadt
ergiebt folgende Zablen Rohgewinn 92,6 0 M 74,120 I Absehrei
bungen 32,005 I 24,542 AI Reingewinn 60,695 mit dem sich die
Unterbilanz auf 171,170 M herabmin ert

Portugiesische Eisenbahn Gesellschaft Die Verwaltung
der Königl Portugiesischen Eisenbahn Gesellschaft in Lissabon sehlägtwie die Frankf S meldet für die Auszahlung von 15 Pres als
Nachbitragszins auf die Obligationen von 1893 vor sich mit der Ein
lieferung der beiden 1893er Coupons zu begnügen also die drei älteren
Coupons als werthlos zu behandeln

Dividenden Die Pividende der Chemischen FabrikMilcb Co ist nach dem wieder auf 10 Proz zu schätzen
Die Verwaltung der Binding schen Brauereiin Frank

furt a M beantragt wieder 11 Proz Dividende Die Pressspan
fabrik Vntersachsenteld giebt wieder 5 Proz Pividende
Der Aufsichtsratu der Braunschweiger Dampfmüäüblen Ge
se llsohaft schlägt 2 Proz Dividende gegen Proz im Vor
jahre vor

Zahlungseinstellungen Insolvyezen in Rumänien
Das Grosshandlungshaus B Grozes ch B Georgeseu Plösebti
hat laut Konf die Zahlungen eingestellt In Jassy sind die Firmen
Moroschanu Fiu und Jenener in Zahlungsstockungen gerathen

Zueoliser
Orig Telegr Kornzucker excl von

Kornzucker exel
Nach

Magcdeburg 22 Okt
92proz Rend alte neue 10,50 10,65
88proz Rendement alte 10 10,15 neue 10,05 10,15
prödukte excl 75proz Kendement 7,00 8,20 Rubig Brod
rafſinnde I 23,25 Brodraſnade II 23,000 Gem Raffinade mit

ass 22,50 23,50 Gem Moells 21,50 Ruhig Rohzucker
I Produkt Transito f a B DBamburg per Oktober 10,02 bz
10,05 Br pr November 10 Gd 10,024 Br pr Dezember
10,07 bz 10,10 Br pr Januar März 10,25 bz 10,27 Br
Rubig

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut Fall Wuehs

Ariern Vrückeonpegel 21 Okt F 0,9922 Okt
Weissenlels Oberpegel 2,70 4 2 12do Unterpegel a 1,04 1,601 56Trotng 22 Okt 13 0623 Okt 3,261 20Alsleben Oberpegel 21 Okt 2,6622 Okt 2,77 13

do Unterpegel 2,34 a 2,70 36rnhury 20 Okt 2,c0 t 2,08 8Kalbe Oberpegel 21 OKt 7e J r 1,761 2 edo Unterpegel 1,4 r 3,52 4Moldau Iser ger Blbe
Okt Fall Wache Okt al Wuehs

Budweis 21 t 0,061 2 1 Torgau 22 2,281 3
Brog 1,52 s Wittenberg 8,86Jungbunzlaul 0,10 4 Rosslau 2,601 2 eun 661 25 a 1 4 2Pardubitz 0,66 41 Magdeburg 2,90 eBraudeis 0,27 4 J Tangermünde 473 s 2Melnick 1,c6 2 Vittenberge 2,74Leitmeritz 0,77 5 Dömite Peg 21 2,18 7 2Aussig 22 23 5 Laueuburg a22 0,23 8 SDresden 0,11 6Aussig Von den oberen Plätzen werden 11 e Wuchs xemoldet 2
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Borliner Börse vom 22 Oktober
Dontsohe Fonds u Staatupap

osco Smolenska Sinne Him ſo hBairieche Anleihe 4 1106,266 Riag ehe Morezansit 6 106 2064
Brnunsehw 20 Tr T Ios 30 iybinak Bologoye 6 100,200
Köln Mind r Anth 3 134 25 Russ Sſid wes bahn 4 98,300
Hamb 50 Thlr I oose 128,50b Transkankasische F 3
oeininger 7 u oozo 24 908 Warschau Wiener 10erj 4

Tulr 256Olde 40 Thlr Loose 3 127 Wiladikawkas Oblig

Auslkndisohe Fouds re hie à hege
Harſeſta 100 Tire Looseſ 34 100 do II 1033 6 83750Freiburger 15 Fr Ioosel 286,106 do IT rz 1937 6658 25b0
Mailinderloliire Loosel 14 10b do 29Mexikaeuner Anl à 100 6 66,206 B ankam W

do à 20 6 66,60b o o 0Oesterr 1860 er oose 5 148,600 Tnaſoſſsche 5 ſ938,75020Rumän 5 Anl 81 d 5 102,60 Portug Eisonh O istö 64,800
Russ Präm Anl 18664 5 clo 1669 4 cdo o 1866 56 WSorb Eis Hyp Obl A 5 71 9067Spanisehe Exterieurs 4 do Iit B 6 68,50620
Turf ehe e 1o Administr, 5 698,80bdo 400 Fres I vo 108 756 h
Oogerische Gold 4 102,75b20 t r e z 50erliner Handels Ges 5 I49,30Deutsohe Rypoth Pfandbriefe Cöln W a Komm 48 101 G
Tat Veraueriinre 7 ſo dog b foti Krodit Ges s 89
G Gr R B IV irö 39,101,50b20 Danziger Privatbank 9 140,000

a Kern v r 100 v67000 Deutsche Orundschuld s 119,7560
vo vi r 1001 4 ſuos so dener eamburg oth B 7van t ler zen igehecx t n 185
do do V 4 11104,000Douis Uyp Ftäbr 4 102 60be0 le er bent ierzu e 6e

kam p rep à 106 4 ſiot do d Grund Kredit 3 106 ooba0
o nnin bis 1900 4 104,80601 Nordd Grund Kredit

e a d Bank 4 lI102,900o 3 i 99,008 Industrie AktienAMeiniuger u Pläb 4 s 90 b I odo i und hietsoo 4 ſ1os 200 t Auilivtebr ſto
do Frum Ptdbr 4 182,20b arehimedee i 5Nordd Gr Cred Pfdb 4 101,0 ob Bauges Berl Charlbg Zu

Poemw Uyp B III IV Wilmered P 78 1020arg 7 7go V v lbänn 102 on Amnivus Geseilsehatiſi i
do VII VIII 1004 u 4 164,50b2 Braunschweiger Jute 8 I38,250

P B P T II rz I101 6 115,008 Buteke Mſetallindustr 109,751
Charlottb Wasserwerk 9 172 600do III V u VI r 100 65 197 nom Frpr Seuering 10 266,006

Wo e iol 101197 Deseauer Oa 10 184 50b2B
Pr Cenirb Pdb re 100 4 101,1

do 1600 4 104,400 e 18 23do od Erdmannsadorf Spinn 6re B u XII b 107 S Harburg Wien Gummi 25 280 00bdo do XV X VIII 4 104,20b26 Keyling Th Eiseng 5 I118 100
Pr Hp A Gs Cert 4 102,00b26Kurtürstenclamm Ges 12890

do do 1605 4 104 10ba6 3 r zPr Hp V A Gs Cert 39 98 50b2 d Löwo Co lis
h Mälzerei Wrede 3 7959,60brBiseubahn Stamm Aktien 7 er Baubank 2 68,500

J euroder Kunstaustalt 5 92,005en en renh OppelnerPortl Cemnt 4 110,50620Tel Meridional Eb 621,116 906 P
Jura Simpl Kv Westh o 82,10b26 ler u Broslaueor 5 u 80

Deutscohe EBisenb St Prior e sr 7 r 775 er Rottw Pulv ft2 75b20rn n a 57 Wilhelmshütte in s8,006Marlenb ienkav o gorär Frauetadt 12 112 30b20
Seeben en be 2ea ers werbe a Kätten fos
Weimar Gera 4 88,10b2 Anhalter r 4 70 40 bBaroper Walzwerk 0 57,000
Ausläud Eisenb Stamm u Berzelius 9 1123,00baBStamm Prior Aktien Bergw G 8 175,256b
r onso rie O 45,500ar Guliz gar Daxzer Kohlen on i 178,50ha0z e e a z Gelsenukireh Gussstahl 70,606

Georg Alarien St A 5 65 00bz6
Deutsche Risenb Prior Oblig do Zt Pr 4 67,506Mainz Iadw 78 er iequw tön J
do i o o St Pr rOstpreuss snabahn 101,90berugo Bergwerk 7 1171 00bz0

bahn h 8,500 InoWrazlaw Steinsalzb 1 41,76b20
imar e Kattowitzer 8 137,50b20Weimar Geraer 4 1401 600

e nene v

Bisenb Prior Obligationen do St Pr 8 183,28b20i v S ger 2 60 26b25 der derite 2 82 tAlitielmeerb vitr S Rheinische Stahl Lit C 6 155,60baB
emberg Czernowitzer 4 26Oel alte 3 907259 0blig v Indust a Bergw Ger

do Ergäneungen 966,250 Ig Eſoſeir Gerä 102 600
do Gold Pr 4 102,50b26Aschersleb Kaliwerkel 5 104,800

Oesterr Lokalbahn 4 1101,600 Bochumer Ousesstahl 4 103 80bs
do Nordwestbahn 5 1065,900 Dessauer Gas 4 108,600

Südöster Bahn Lomb 3 67,70b Dortmunder Union 5 111,100
do Obligationen 6 106,50b2 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 100,60b20

Ungar dort ubhn 56 Hamb Packetfahrt 4 1100,800
do O Laurabütto h 104 256e el bteeKosl Woronesch Obl 4 96,900 ſObersechl Eisen Ind 4 102 80620

K Chark Asow ObI 4 96,806 v Tiele Winkler 4 1101 10b2
Kurek Kiew 4 I 88,206 Westt Gruben Verein 5
Moeco Kursk 4 Woologischer Garton I 6

Leipziger Börse 22 Oktober

Zt M Ztet Rent An 3333 7377 a e Gew 500 99,0000 16000 92,50b2 4 0 1679 99,0083 do 500 92,5003 J 4 do Em 1876 99 006Fulr 4 I pr Stadtobl 16684 103750
30 Jiauteanl 1866 100 96,760 4 do 1676 1034,7560
37 do 67 k v 4 600 101,500 31 Altb Tandoblig 1000 101,996
a Landrentenbr 500 69,750 do do 6000 101,966
Div Eisonb Stamm Axe Olv
9,971 Altenburg Zeitz 214,506 6 I elpz Baubank 82,50B

72 I Aussig Tepl 500 I 336,250 10 do Blerb Reudu
8 Böhm Westhb 5 193,000 v Riebeck Co 190,50b2010 a n t t 3 242,000 e r 5737810 0 0 263,250 1 o Malzf schkeud 139,000io t Galiz K ud w R 106,406 o Uanstolder Kuxo
6 OQrax Kötlach 135,2560 p St M 2090,00Bo Saulbahn 29,906 22 n Spo Weimar Goers 12,006 Solbrig 81,9061,15 Werrovbahn 57,000 o er ab

artmann 147,506
igonb St P Akt 11 Säche Webstuhlvin Fabr Schöuherr 2065,0008,8 Altenburg Zeitz 198,500 O Thür Gasges I 7 166,0002 u fl Dax Bodeub Iit A 136,006 9 do Siamm 169 000b do o B 126,oos z 8ihär Br y 8 118,000

m Bank u Kredit Akt s o t Friori D Kr a Ipz so c Ort 166 800en Drescdenor Bank s c 6 Wesieregein part
gfbs Gotlhner Privathb 116,000 Oblig 104,500

Se s Zuokertab Glauzig 108 7sba20du ar 9Zucekorratt Halle 137,00b20
1

o Ausl Bigenb P OvI
4 Ausesig Teplitzer 103,400Btamnm Prior r vahn ios 500o Gold 102700

6 Ohemn Werke Mt 6 Buschtehr ſB Ndw 105,00019 c en 118,000 6 do w 1871 105 000öllw Papiertubr do o 1 z40 do Vehidreehr 100,50B u do Gold ans i
1 ehe Katim 50,500 6 Dux Bodenbageh
0 D W M Sondorm 5 do Em ter lStier Vorz A 81,000 s do do 1674106,7650
e GoraerJutesp u W 108,000 Ah Grasz Kötlacher 08,500aeipianis Sein d o Em v 1871 u 72 98,900

Zohn 120,750 4 Kuasehau Oderberg 93,500
o Uäallesghe Str B 4 JPrag Dax Gold 102,25e KotteKlbe G Akt 22,508 e o Gdela n ooe

r 7 Körbied Zucicorid 102,008 Prag Tarnau i1c3,500

Börse zu Halle am 23 Oktober
Prelee mit Ausrohbhluese der Maklergebühr für 1000 kg netto

Hafoer ruft 120 136 M

u h Mixed M Donaum als 110 115 Maps M Sommerrü ben ErbsepvVixktoria Aau 150 170 M
Sämmtliche vorstehende Produkte

Beschaffenheit wesentlich billiger
Preise für 100 u

el ausschl Sack 54 55 Stirke einealles che prima Woeizenstärke

giehung der 4 Klaſſe 191 Königl Preuß Lotterie

Ziehung vom 22 Oktober 1894 Vormittags
Nur die Gewinne über 210 r nd den zelreſſenden Nummern

in Parent efügt
L 7 303 609 728 2144 500

217 51
593 830 4019 69 179 391
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e
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Qualität bezahlt
Linsen M

Male 26,00 28,00 M

mehl 01 brutto incl Sack 16,00 17 00 M

7,604 523 695 1 47 768
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v e e e S e e F
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WUzen rubig 112 126 alter und feinster märkischer Mobn blau 32 34 M nominelll gran Müber VNotiz auhvelren 114 121 M Futterartikei ruhbig Fattormehl 11,00 11 50 D
Roggen fest 114 118 M er z kleie 7,75 8,25 M Weizonschalen 6,50 biGeorste rubig Brau 185 155 felnsto feinfarbige bis 7,00 Woeizongrioskleio 6,50 7,60 d Aloe

167 Futtergersto 92 110 M 50 dunkle 8,00 9,00 M O o i nehen
Rüböl MFern 19,50 M Solaröl 0,825/300 11,50 M
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renbgabe32,00 d R üben mit 70 B Voerbrauchenbgnabe
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3 Ziehung der 4 Klaſſe 191 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 22 Oktober 1894 NachmittagsNur die Gewinne über 210 Mark ſind ven betreffenden Nummern
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0 ebietet solche Chancen
300000 3 à 120000
60 000 48000 45000 36000
30000 24 000 Mk baar v

sind zu gewinnen in den
12 grossen Geldverloosungen

t J i Loos mass mit je1 Treſffergezog werden
Mihrlich 12 Ziehnngen

Xehste FMiehnng a
f November

Jeder Spieler wuss 12 Treffer machen

e Antheil an allen I2 Originaſioosenkostetpro Ziehung

Mk 3 A 5 Mk 10
pro Ziehung Listen gratis

Gefl Auftrige erbitte bald
Bankhaus J Scholl

sind die

besten wirklich brauchbaren Motoren
Gewerbe und Landwirthechaft

Unerreicht in Einfachheit reichlicher Kraftleistung und geringstem Gas
und Oel Verbranch

Zuverläsig ausserordentlich leicht zu bedienen

Bieres Petroleum Motoren derhielten bei der wissenschaftlichen Hauptprüfung der Deutschen Landwirthschafts Gesellschaft im Juni 1894 unter 28 concurrirenden Motoren 0 cKorden ersten Preis er u gS S e von 60 Piler kern n geliefert r Krimstecher
Vertreter Schmidt Spfiegel Halle a S, mit Elleern wer unhhortrettieher Wirm Larng Meaerredin tat n

anz Reich gesetzl erlanbt tW e e Magdeburgerstrasse 59 lung empfiehlt in zaiehhaltigeter Aush gst

n In unserer Fabrik haben vir als Retriebsmaschine einen Petrolenm Motor aufgestellt und Ott V bekannGrößte Ausw ahl steht es Reftektanten ſrei sich denselben während der Arbeitszeit im Betrieb an 0 R

von Gr Ulrichstrasse 2 uneuen u gebrauchten Möbeln jeder CArt ſowie Laden Contor u Reſtanu
rations Einrichtungen kanft man
am billigſten unr beiedrich Peileke Geiſtſtr 25 T 3e e e Die Sparbüchse jeder Hausfrau
Pölkkcherw Adren Der große Zuſpruch den unſere unvergleichliche

HMolbertiko Sssrahm FlarsgarimeG Zancdker Gr Klansſtraſe F2 m allen 3 e e r t d le wepuis hn allen Kreiſen in et ſowie die allgemeine nerkennung welche unſere anderen ArttikelZu Herbſtanpflanzungen hochfeine garantirt reine Molkereibutter

Hille s Gas und Petroleum Motoren

e in verſchiedenen Preislagen ietzt täglich friſch
er h Se Dre garantirt reines Schweineſchmalz Eier Käſe uſw J ekirſchen und Pfirſichen ſowie Zier ernten veranlaßte uns zu unſeren bisher hier beſtehenden Filialen lense de 77

fträncher und Nadelhölzer Preiſe Groſſe Steinſtraße 42 Leipsigerſtraſe 41 Giebichenſtein Buroſtraſte 47 Grösstes S Weschafta

m renlzopt e zwei weitere Filialen Sowyle S WLibehna in Anhalt Mansfelderſtraße 4 und Paze
Reilſtraße 13 nToofah Einlegeſohlen zu eröffnen und re Reilſtraße 13 des Publikums u u

Toofah Schwämme Vom 20 bis 23 Oktober verkheilen wir wiederum gratis Kochbiſcher

F rottir n Se ifenlappen Groſzer Abſatz kleiner Nutzen billigſte Preiſe t

3 alität n 2n er ter an Holländische Butter Compagmieiger S Ackermann o NachfC Kaiser Schmeerſtr 13 Gröſttes ButterSpecial Geſchäft Deutſchlands c
junge 502 friſche Tatelenten geg Nachn

E DBegener Exp Swinemünde t

HelvetiaSchweizeriſche Fenerver ſicher Gefellſchaft in St Gallen gegr 1861
Generol Repräſentanz Berlin W Markgrafenftraße 46 J

Garantiemittel der Helvetia
Aktienkapital Mk 8,000,000Kapitalreferve vom 31 Dezember 1893 1,829,332 48

witalre 769559 58Nnckverſichermnosfond 7 7 1480 288 19Prämienreſerve vom 31 369,599 84e Wenl MwerAusbezahlte Brandſchäden bis zum 31 Dezbr 1393
Mk 41,864,806 760

Wir beehren uns hiermit zur öffentlichen Kenntniß zu bringen daß wir dem

Herrn Max Assmann in Halle aS
Leipzigerſtraße Nr 63

eine General Agentur für Halle a/S und Umgegend übertragen haben

Seht Lecncbin
vorzüglichſter Bauart tadelloſen Ganges
und mit äußerſt präcis wirkender Ex
panſionsſteuerung 25 30 HP 1 Stück
neu 1 Stück Jahr in Gebrauch ge
weſen giebt unter jeder Garantie
zu Vorzugsvpreiſen ab

Georg Friedrich Giesecke
vorm Vogel Co

Leipzig Neufellerhanſen ar

Günſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
ſugg mit allen Daunen Pfd 1,50 M füll
ertige gut entſtäubte Bänfehalb

daunen Pfd 2 beſte böhmiſche Gänſe
albdaunen Pfund 2,50 ruſſifcheänſedaunen Pfd 3,50 prima weiße

Gänſfedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnà iele Anerkennungsſchreiben

Berlin im Oktober 1894 Magdeb urg im Oktober 1894

Schweizeriſche Feuerverſich Geſellſchaft Schweizeriſche Feuerverſich Geſellſchaft i e aDer General bierraſentanz Sie Seneral Agentur Denke 5 V küre Vogts o Rummel So m O Wobnungs LinrichtungenBezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung halte ich mich zum 924
Abſchluß von Feuerverſicherungen aller Art zu billigen und feſten Prämien le Solide Arbeit Billigste Preise

beſtens empfohlen e Geschmackvolle WaarenDie allgemeinen Verſicherungs Bedingungen der Helvetia ſind wörtlich h hr i eigen r r ehe c e c G 6 B othmn annGeſellſchaften Die Policen der Helvetia werden von der Reichsbank un h e e rderen Zweiganſtalten im Lombardverkehr als ausreichende Sicherheit acceptirt c edkckeceeeeee 2
Halle a im Oktober 1894 Halle a/S

FEaX Assianmn General Agent T Er Steinstrasss 79Leipzigerſtraße 63 Telephon Nr 641 An übertroffen Parfümirt oder
Reſpektable Agenten und Vermittler finden jederzeit unter befonders im Erfolg iſt unparfümirt egünſtigen Bedingungen Anſtellung ad J Die beste PVeder ist

ne
S MatWeseler Geld Lotterie

Ziehung bestsmmnt 9 November er
Hauptgewinne Mk 90 000 40,000 10 9000 baar ete

riginal Loose à 3 Mark Porto und Liste erie
eSchneidemühler Geld Lotte

Hauptigewinn Mark 100 000 baar eteOriginal Loose à 3 Mark Porto und Liste 30 Pfg ed

C Lewin Berlin M JTelegr Adresse Glückshand Rer in

I HRauution
Die erſte Berliner Kantions Geſellſchaft ſtellt für Staats und andere

Beamte Kantionuen in Vaar oder Effekten ohne eine perſönliche oder ſachliche
Sicherheit zu verlangen Nähere Anckunft ertheilt unſer Vertreter

Herr A Bergien Germarſtraſte T

J SuÖò bdnnkòèd dhhldhhh 22SFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Vexlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsölatt

Doering s S er
mit der EULE

als das unſchädlichſte und vorzüglichſte
Waschmittel für Schönheitspflege

Kartoffeln
Heute früh trafen 4 Waggon

prima Speiſe Kartoffeln von einem
Rittergnte in der Altmark hier ein
und werden ah Bahnhof an Händler
verkauft Beſtellungen werden von
Hrn Direktor Abelimann Magde

urgerſtr 4 entgegen genommenTrhömn und eonserVirt die

eis 40 Schönheit u Frische der Hatun nen verfeinert den Teint
beſeitigt alle Hautunreinlichkeiten Die ditionen der Saale ZeitungEx befinden ſich

Gr Horlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebändead

25
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